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Dr. Martin W.
Keydel, Stadtrat
FDP / Bürgerliste-
Gruppe,
Vorsitzender des
FDP-Stadtver-
bands

fraktion@fdp-
ettlingen.de

Katastrophenvorsorge
Wir alle kennen das – kaum ist etwas
Schlimmes passiert, kommen staatstra-
gende Kommentare: das hätte man wis-
sen müssen, das konnte man kommen
sehen, da hätte man handeln müssen.
Zur Vermeidung und Verringerung von
Schäden leisten wir uns Feuerwehren, Si-
cherheitsgurte im Auto, Helme beim Zwei-
rad und viele andere Dinge mehr, hoffend,
dass der Ernstfall nicht eintritt.
Hochwasser beispielsweise ist für Mensch
und Stadt eine Bedrohung. Unsere Alt-
stadt ist gefährdet, Sie kennen die Hoch-
wassermarken in der Fußgängerzone.
Deshalb wird derzeit im Albtal, vor Ettlin-
gen, ein Rückhaltebecken geplant. Bei ex-
tremen Niederschlägen soll es die Altstadt
schützen. Das kostet richtig Geld und
muss nicht unbedingt schön werden. Das
Becken wird kein Badesee sein, weil es,
für Hochwasser bereit, leer stehen wird.
Planung und Erstellung sind komplex. So
ist ein Problem aufgetaucht – der Amei-
senbläuling, ein Schmetterling, wurde an
einem möglichen Standort gesichtet. Das
könnte den ansonsten geeigneten Stand-
ort ausschließen. Wie heißt es doch: geht
es dem Schmetterling gut, freut sich der
Mensch. Ob das auch umgekehrt gilt?

Gemeinderat / Ortschaftsrat

Vereine und
Organisationen

Kinder und Jugendliche in Bewegung
bringen
Rund 500 Teilnehmer aus Sportverei-
nen, Kindertagesstätten, Schulen so-
wie der Karlsruher Universität haben
sich am 13. und 14. März in etwa 100
Vorträgen sowie Theorie- und Praxis-
workshops fortgebildet, vernetzt und
ausgetauscht. Der Kongress im KIT
konnte neben neuen wissenschaftlichen
Erkenntnissen viele praktische Anregun-
gen für die Bereiche Bewegung, Spiel,
Sport, Kinderturnen, gesunde Ernäh-
rung und psychische Gesundheit ge-
ben. Bei der ganzheitlichen Förderung
der Gesundheit von Kindern und Ju-
gendlichen kommt der Bewegung eine
entscheidende Rolle zu, denn sie kann
Unterstützung bei der Persönlichkeits-
entwicklung und bei Bildungsprozessen
bieten. Denn nur so können nicht nur
ihre motorischen Fertigkeiten verbes-
sert, sondern darüber hinaus auch die
kognitiven, sozialen und emotionalen
Kompetenzen gefördert werden.

Zeit für das Ehrenamt
Das Ehrenamt ist im Sport das zentra-
le und angebotsübergreifende Gemein-
wohlmoment. Seine Funktionen sind für
die Gewährleistung der Vereinsangebo-
te und des Wettkampfbetriebs in der
Regel auf Dauer angelegt und weisen
mehr als geringfügigen Umfang aus.
Der Sportentwicklungsbericht 2014 des
Deutschen Sports hat festgestellt, dass
die Anzahl der ehrenamtlichen Positi-
onen auf der Vorstandsebene ebenso
wie der durchschnittliche Arbeitsumfang
pro Ehrenamtlichen leicht rückläufig
sind, die Zahl der Trainer, Übungsleiter,
Schieds- und Kampfrichter dagegen um
über 10% zugenommen hat. Doch wäh-
rend Letztere durchschnittlich knapp 11
Stunden im Monat im Einsatz sind, ha-
ben Vorsitzende und Kassierer mit 20
bzw. 13,5 Stunden die zeitaufwändigs-
ten Posten. Stellvertreter, ehrenamtliche
Geschäftsführer, Schriftführer, Presse-
warte, Beisitzer, selbst Abteilungsleiter
dagegen haben mit zwischen 2,5 und
4,5 Einsatzstunden andere entlastende
Kapazitäten frei.
Im Februar hat sich eine EU-Exper-
tengruppe mit der Verminderung des
administrativen Aufwands sowie der
gesellschaftlichen Anerkennung des Eh-
renamtes und der dadurch erworbenen
Fähigkeiten beschäftigt.

Für die Nachhaltigkeit des Sports sei es
wichtig, dass rechtliche und Finanzie-
rungsmaßnahmen für Freiwillige beibe-
halten bleiben. Ehrenamtliche Tätigkeit
soll in die EU-Förderprogramme aufge-
nommen werden.

SSV Ettlingen 1847 e.V.

DIE MONTAGSRADLER
Am Montag 30. März starten wir in die
neue Saison. Beginnend mit ca. 40 km
in der Ebene werden wir unsere Touren
immer weiter ausdehnen und auch den
einen oder anderen Berg „erklimmen“.
Wir fahren mit Trekking- oder Mountain-
bikes, Rennräder sind nicht geeignet.
Treffpunkt ist wie immer um 18 Uhr im
Pausenhof der W.-L.-Realschule. Bitte
einen Ersatzschlauch nicht vergessen.
Es besteht Helmpflicht!

Abt. Leichtathletik
Neue Wettkampf-Laufgruppe für
Mittel- und Langstrecken
Die Leichtathletikabteilung der SSV Ett-
lingen plant, nach den Osterferien eine
neue Laufgruppe ins Leben zu rufen.
Ziel ist die individuelle Vorbereitung von
Läufern auf alle Arten von Wettkämpfen
im Bereich der Mittel- und Langstre-
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ckenläufe. Teilnehmen können in dieser
Gruppe alle vom Meisterschafts- bis
zum Hobbyläufer, die unter fachkundiger
Anleitung eines erfahrenen Trainers ent-
weder auf Meisterschaften (Bahnläufe)
oder auch auf Cross- und Straßenläu-
fe (z.B. Badische Meile, Marathonläufe
etc.) hintrainieren möchten. Im Vorder-
grund stehen der Leistungsgedanke und
die gezielte Verbesserung der persönli-
chen Leistung.
Zielgruppe: Anfänger bis Fortgeschrittene
Alter: ab 16 Jahre
Gruppengröße: max. 15 Läufer
(Mindestgröße: 6 Teilnehmer)
Trainingsprogramme: Bahntraining,
Wald- und Berglauf, Kraft- und Stabili-
sationstraining, Lauf ABC, Trainingspla-
nerstellung
Trainingstage: Montag und Mittwoch
Trainingszeiten: 19 - 20:30 Uhr (kann mit
dem Trainer abgesprochen werden)
Kostenfaktor: 120 Euro für 30 Einheiten
à 90 Minuten (15 Wochen). Der Start ist
ab Montag, 13. April, vorgesehen.
Bei Fragen oder um sich anzumelden,
melden Sie sich bitte bei Rebecca Schaller
(rebecca.schaller@ssv-ettlingen.de).

Lauftreff Ettlingen
Umstellung der Trainingszeiten
Am Samstag, 28. März, findet das Trai-
ning letztmalig um 15 Uhr statt. Ab dem
1. April beginnt das Training wieder mitt-
wochs um 18 Uhr an der Lauftreffhütte
am Runden Plom. Das Walking im Hor-
bachpark beginnt ab Donnerstag 2. April
um 18 Uhr.

12. Rißnertlauf, TuS Rüppurr
(15. März)
Der Frühling naht und die Läufer teste-
ten ihre Form beim ersten Wettkampf
der Region Karlsruhe. Der TuS Rüppurr
mit ihrem erfahrenen Wettkampflei-
ter Ralf Borowski hatte wieder in den
Oberwald eingeladen und 525 Sportler
kamen. Am 15-km-Hauptlauf gingen
338 an den Start. Melanie Tränkle von
der LG Region Karlsruhe stellte auf der
15-km-Strecke mit 53:29 Minuten einen
neuen Streckenrekord auf. Der Lauftreff
war mit 12 Teilnehmern auch wieder gut
vertreten, obwohl doch einige krank-
heitsbedingt nicht an den Start gehen
konnten. Inge Kiefer und Ulrich Dümm-
ler belegten mit dem zweiten bzw. drit-
ten Platz in ihren Altersklassen gute
Podiumsplätze.

Lauftreff-Ergebnisse 15-km-Lauf:

Name Zeit AK Rang
Wendling, Lukas 1:00:37 MHK 9
Eble, Daniel 1:13:40 M35 19
Möhlmann, Egon 1:14:52 M65 4
Maier, Rolf 1:15:25 M60 7
Keller, Albert 1:18:26 M50 18
Lauinger, Siegfried 1:21:52 M55 14
Dümmler, Ulrich 1:21:56 M70 3
Wipfler, Gerhard 1:27:46 M70 6
Kiefer, Inge 1:57:14 W70 2

Lauftreff-Ergebnisse 5-km-Lauf:

Name Zeit AK Rang
Steinmetz, Ralf 21:27 MHK 25

Lauftreff-Ergebnisse 5-km-Walking:

Name Zeit AK Rang
Koch, Herbert 35:44 MWK 3
Dubac, Ingeborg 48:38 WWK 15

Alle Ergebnisse, Links zu Berichten und
Bilder unter www.Laufinfo.eu. Informati-
onen zu Aktivitäten des Lauftreffs unter
www.lt-ettlingen.de.

Abt. Badminton
Teil-Saisonabschluss für den SSV
Am vergangenen Samstag stand für drei
von vier Badminton Mannschaften des
SSV Ettlingen der letzte Rückrunden-
spieltag auf dem Programm. So durfte
man sich an diesem Heimspieltag mit
Mannschaften aus Mannheim, Heilbronn/
Leingarten, Helmsheim, Bietigheim und
Sinzheim messen. Am Ende des Tages
musste man sich mit zwei Siegen, zwei
Unentschieden und vier Niederlagen zu-
friedengeben. Eine Saison die sicherlich
besser hätte laufen können.
In der Verbandsliga „Nordbaden“ konn-
te der SSV I zum Saisonabschluss in ge-
wohnt starker Besetzung auflaufen und
dabei zwei Siege einfahren. Zu Beginn
ging es gegen die SG Heilbronn/Leingar-
ten, eine Mannschaft die in der Tabelle
vor unserer ersten Mannschaft zu finden
ist. Dank eines gewonnenen Herrendop-
pels (Alex W., Rolf S.), Damendoppels
(Sabine W., Sandra Sch.) sowie des
Mixed (Sandra Sch., Christoph L.) und
eines erfolgreichen Herreneinzels (Simon
G.) respektive Dameneinzels (Sabine W.)
konnte man die Partie mit 5:3 für sich
entscheiden. Eine starke Leistung der
Ettlinger Damen, die eine 100% Aus-
beute zeigten. Im zweiten Spiel des
Tages gegen den UBC Mannheim lief
es noch besser, hier konnte man 6:2
gewinnen. Alle Doppel sowie das Mixed
gingen an den SSV. Zusätzlich konnten
Simon G. und Sabine W. ihre jeweiligen
Einzel für sich entscheiden. Am Ende
der Saison belegt man nun mit 16:12
Punkten den dritten Tabellenplatz der
Verbandsliga und kann in der kommen-
den Saison hoffentlich noch etwas zule-
gen. Der SSV II konnte auch am letzten
Spieltag der Saison 2014/15 leider kei-
nen Punkt einfahren. Man musste sich
sowohl gegen den UBC Mannheim, so-
wie gegen die SG Heilbronn/Leingarten
mit einer 1:7 Niederlage zufriedengeben.
Dabei konnte einmal das Herrendoppel
Ulf F. / Michael Sch. sowie Carl K. für
den SSV punkten. Am Ende der sehr
unglücklich verlaufenen Saison, die oft-
mals von „Damenmangel“ geprägt war,
musste man sich so mit dem letzten Ta-
bellenplatz und 0:28 Punkten abfinden.
In der Landesliga sollte es dann wieder
etwas mehr Erfolgserlebnisse geben.

Auch für den SSV III war es in der Lan-
desliga „Oberrhein“ kein „Zuckerschle-
cken“. Denn auch zum Saisonschluss
standen zwei Niederlagen als Ergeb-
nis des Spieltages fest. Gegen den TV
Helmsheim konnten Katja B. im Damen-
einzel, sowie der „urlaubs-erholte“ To-
bias W. im Herreneinzel für den SSV
jeweils in drei Sätzen punkten. Frank F.
erkämpfte sich in seinem Einzel einen
dritten Satz, musste aber dann seinem
Gegner den Vortritt lassen. So stand
es am Ende 2:6. Im zweiten Spiel des
Tages gegen die TuS Bietigheim gab es
zwar fünf Dreisatzspiele, aber nur Tobi-
as W. war es wiederum vorbehalten für
den SSV den Ehrenpunkt zu holen. Was
Sonne und die asiatische Küche alles
ausmachen können…. Die 1:7 Nieder-
lage ließ sich leider trotzdem nicht ab-
wenden. Mit 1:27 Punkten musste man
so mit dem letzten Tabellenplatz Vorlieb
nehmen und findet sich so vermutlich in
der kommenden Saison in der Bezirks-
liga wieder.
Für den SSV IV war es in der Bezirksliga
„Nordschwarzwald“ noch nicht der letz-
te Spieltag der laufenden Saison, da hier
insgesamt zehn Mannschaften gemeldet
sind, und somit am 18.04. nochmals
auswärts angetreten werden muss. Im
ersten Spiel hatte man die TuS Bietig-
heim II zu Gast und konnte sich gegen
die besser platzierte Mannschaft ein 4:4
Unentschieden erkämpfen. Dabei war es
wichtig, dass Christian K. in seinem Her-
reneinzel den dritten Satz mit 21:18 für
sich entscheiden konnte. Weitere Punkte
konnten die beiden Herrendoppel (Chris-
tian A. / Christian K. bzw. Jörg Schw. /
Michel R.) und unser Abteilungsvorstand
Christian A. im Einzel einfahren. Ebenfalls
4:4 Unentschieden trennte man sich im
zweiten Spiel gegen den TB Sinzheim.
Auch hier musste man wie im vorange-
gangenen Spiel das Damendoppel auf
Grund akuten Damenmangels herschen-
ken. Doch diesmal konnte das Mixed mit
Rahel Z. und Michel R. im dritten Satz
einen entscheidenden Punkt für das Un-
entschieden beisteuern. Weiterhin erfolg-
reich waren beide Christians im Einzel
sowie gemeinsam im Doppel. Am vor-
letzten Spieltag somit eine starke kämp-
ferische Leistung, die Hoffnung macht,
auch zum Saisonabschluss den jetzigen
siebten Tabellenplatz zu verteidigen.
Auch wenn die Saison nicht so verläuft
bzw. verlaufen ist, so lässt man sich da-
von nicht die Stimmung vermiesen. Der
Spaß am Badminton steht im Vorder-
grund und der Spieltag endet meistens
unabhängig vom Ausgang dann doch
mit einer gemeinsamen Party.

Abt. Turnen
Philippinische Stockkampfkunst und
Neuer Tanz
Bewegungsfreudige Menschen finden
bei diesem Angebot eine Mischung
von kraftvoller Stockkampfkunst und
Tanzimprovisation, denen gemeinsame
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Prinzipien zugrunde liegen. Im Kampf
sind wir direkt, gehen in die Konfronta-
tion, erfahren Aggression und Respekt,
sind zielgerichtet und spüren Stärke. Wir
arbeiten an der eigenen Präsenz und
Reaktion, befassen uns mit Vertrauen,
Selbstbehauptung und üben spielerisch
Abgrenzung und Durchlässigkeit.
In der Tanzimprovisation geht es um
die Erweiterung des Bewegungsre-
pertoires, spontane Übungen und den
Bewegungs-fluss. In Schlagabfolgen,
Rhythmus und der Improvisation des
Tanzes wird die eigene Energie und Le-
bensfreude erfahrbar. Wir forschen und
experimentieren im Kampf und in der
Tanzimprovisation.
Wir erkennen und erfahren innere
Freiheit. Ab Dienstag, 14. April,
7 X Dienstag von 18-20 Uhr, und
1X Samstag, 13. Juni, von 11 – 17 Uhr.
Info: heike.koehler.email@web.de

In folgenden Angeboten sind noch
Plätze frei:
Eltern-Kind Turnen Dienstag vormittags
10-11 Uhr in der Kasernenhalle sowie
nach den Osterferien
Eltern-Kind Turnen
Mittwoch 16.30 - 17.30 Uhr und
Kinderturnen von 17.30 - 18.30 Uhr in
der Thiebauthschule
Infos über die SSV-Geschäftsstelle
Tel. 77121 oder info@ssv-ettlingen.de

Abt. Fußball
SSV Ettlingen - KIT Sportclub
Karlsruhe 1:1
Tor für den SSV: Julian Krause
SSV Ettlingen II : TSV Wöschbach I 0 : 0
Im dritten Pflichtspiel des Jahres emp-
fing die Reserve am vergangenen Sonn-
tagmittag, die 1. Mannschaft des TSV
Wöschbach. Nach einer herben Schlap-
pe beim Tabellenführer aus Grünwinkel
in der vergangenen Woche mussten
die Spieler um Trainer G. Rocco eine
deutliche Leistungssteigerung auf den
heimischen Rasen bringen, um wichti-
ge Punkte zuh Hause zu halten. Diese
Leistungssteigerung sah man bei der
Ettlinger Reserve ab der ersten Minute,
sie zeigte den Gästen, dass man sich
heute nicht kampflos geschlagen geben
möchte.
Durch erste gewonnene Zweikämpfe zu
Beginn des Spiels holte sich die Defen-
sive des SSV II schnell die notwendi-
ge Sicherheit. Mit Beginn der zweiten
Halbzeit wurde die Partie deutlich kör-
perbetonter und ein Foule folgte dem
anderen. Leider fehlte es den Ettlingern
an der Zielstrebigkeit in Richtung gegne-
risches Tor, sodass es beim 0 : 0 blieb.
Ob nun zwei Punkte verloren oder Punkt-
gewinn, darüber kann diskutiert werden.
Wichtig ist jedoch die Einstellung zum
Fußball, welche die Ettlinger an diesem
Sonntag mit ins Spiel brachten.
Die Mission Nicht-Abstieg geht am kom-
menden Sonntag weiter, wenn der SSV
Ettlingen II beim FV Sulzbach I zu Gast ist.

Nächster Spieltag:
Sonntag, 29.März, 15 Uhr
TSV Wöschbach - SSV Ettlingen
Spitzenspiel Zweiter gegen Erster!
FV Sulzbach I - SSV Ettlingen II

Abt. Jugendfußball
Endlich - Saisonauftakt der
E1-Junioren im Baggerloch
Zum Start in die Freiluftsaison empfing
die erste Mannschaft der E1-Junioren
am Samstag den SV Langensteinbach
im Baggerloch. Bei suboptimalen Platz-
verhältnissen stellte Trainer Jens folgen-
des Team auf: Kevin (Tor), Moritz (Kapi-
tän), Toni, Leon, Felix R., Matze, Lars,
Sven und Ole.
Von Beginn an gingen die Jungs konzen-
triert ins Spiel. So entstand auch direkt
nach Spielbeginn nach einer herrlichen
Flanke von Ole das 1:0 durch Felix. Kurz
darauf packte Felix erneut seinen „lin-
ken Hammer“ aus zum 2:0, Leon ließ
kurz darauf das 3:0 folgen. Dem Gegner
gelang der 3:1 Anschlusstreffer, doch
Ole stellte durch einen sehenswerten
Treffer den alten Abstand wieder her.
Nach einem Doppelpack von Felix ging
es dann mit einem 6:1 in die Pause.
Danach ließ Trainer Jens auf den ein-
zelnen Positionen etwas rotieren. Aber
auch jetzt wurden Treffer erzielt: Moritz,
Lars und Leon waren in der zweiten
Halbzeit je einmal erfolgreich - End-
stand: 9:1. Nicht unerwähnt sollten hier
Kevin, Toni, Matze und Sven bleiben,
die alle mit einer starken Leistung zum
gelungenen Saisonauftakt maßgeblich
beitrugen. Kommentar von Trainer Jens:
„Jungs, das hat mir gut gefallen“.

Holpriger Saisonauftakt im Baggerloch
Am 21. März stand für die zweite Mann-
schaft der E1-Junioren der Start in die
Freiluftsaison auf dem Programm. Bei
kühlen Temperaturen schickte Trainer
Bernd folgende Jungs gegen den SVK
Beiertheim 3 ins Rennen: Matti F. (Tor-
wart), David, Enrico, Jannik, Leander,
Micha, Pascal und Robert.
Schnell war zu merken, dass der Gegner
eine Nummer zu groß war. Quasi im 5
Minuten Takt musste der Ettlinger Torwart
hinter sich greifen, so dass man bereits
zur Pause mit 0-4 hinten lag. Auch in der
zweiten Halbzeit lief es nicht besser, so
dass am Ende ein 1-9 zu verzeichnen
war. Besonders ärgerlich waren zahlrei-
che leichtfertig vergebene Chancen. Die
Ettlinger Jungs ließen sich zu schnell
den Schneid von den starken Jungs aus
Beiertheim abkaufen. Am Ende konnte
noch etwas Ergebniskorrektur betrieben
werden, durch einen sehenswerten Kopf-
balltreffer von Leander. Auch wenn die
Niederlage etwas zu hoch ausfiel, war sie
doch mehr als verdient. In den nächsten
Spielen muss sich vor allem im Abwehr-
verhalten und in der Chancenverwertung
dringend etwas tun. Aber dieses Problem
haben zurzeit auch beste Mannschaften
in der 1. Bundesliga.

Rückrundenauftakt der E2 Junioren
Direkt aus der Halle, wo die E2 Junioren
den Winter verbracht hatten, ging es am
21. März für SSV4 auf den Rasen zum
Rückrundenauftakt bei Post Südstadt
in den Dammerstock. Gerne hätte man
zuvor einige Trainingseinheiten im Frei-
en durchgeführt, was gegenwärtig lei-
der nicht möglich ist. Saijan B., Tim D.,
Edonis A., Samuel A., Adrian J., Luca
R., Florian R., Adrian W., Julius H. und
Leo F. im Tor versuchten dennoch, das
Beste aus der Sache zu machen.
Beim PSK spielte man auf sehr guten
Platzverhältnissen und die SSV Spieler
legten los wie die Feuerwehr. Sofort be-
stimmten sie das Spielgeschehen. Alle
hielten sich an die zuvor zugewiesenen
Positionen und wurden mit Toren be-
lohnt. Zur Halbzeit führte der SSV ver-
dient mit 7:0.
Nach der Pause fand der PSK zunächst
besser ins Spiel und verkürzte auf 2:7.
Danach nahm der SSV das Heft wieder
in die Hand. Jeder versuchte sich nun
in die Torschützenliste einzutragen, was
fast gelang. Am Ende stand es 15:2 für
den SSV. Die Torschützen waren Tim (4),
Samuel (3), Edonis (1), Florian (3), Luca
(1), Leo (1), Adrian W. (1) sowie ein Ei-
gentor. Ein gelungener Start, wobei am
nächsten Samstag im heimischen Bag-
gerloch, mit Mühlburg eine schwierigere
Aufgabe auf SSV4 wartet.

D2 Junioren:
Geglückter Rückrundenstart
Am 21. März starteten unsere D2 Ju-
nioren mit einem verdienten 3:0 Erfolg
beim DJK Rüppurr und übernahmen für
diesen Spieltag die Tabellenführung. Der
SSV hatte von Beginn an das Heft in der
Hand, vergab jedoch viele Chancen. Nur
Adri konnte den Ball im gegnerischen
Gehäuse unterbringen und somit die 1:0
Führung zur Pause sicherstellen. In der
zweite Halbzeit wurde Rüppurr etwas
stärker. Mitten in der Drangperiode der
Gastgeber fiel dann das erlösende 2:0
für Ettlingen. Lukis langer Abschlag lan-
dete über Adri bei Fabrice, dieser sorgte
mit einem Traumtor für die Entschei-
dung. Adri besorgte dann nach Simons
starkem Flugball den 3:0 Endstand. Eine
gute Leistung zum Rückrundenstart. In
der Abwehr hatten Simon, Luki, Linus
und Luis alles im Griff. Fabi im Tor wur-
de kaum geprüft, war aber immer zur
Stelle. Tom steuerte im zentralen Mittel-
feld das Spiel. Lewin und Adri setzten
mit schönen Pässen in die Spitze ihre
Mitspieler in Szene. Spieler des Tages
war Simon, unglaublich zweikampfstark
und mit gutem Aufbauspiel. Nächsten
Samstag kommt der SV Post ins Bag-
gerloch, dies wird ein richtungsweisen-
des Spiel werden.
Es spielten: Fabi, Luki, Linus, Simon,
Luis, Mo, Adri, Lewin, Fabrice, Michel,
Nico und Tom.
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HSG Ettlingen/Bruchhausen

Spielergebnisse vom Wochenende 22.3.:
Landesliga Süd:
TV Forst - HSG Ettl/Bruch 32:23

Kreisliga 3:
TS Mühlburg 3 - HSG Ettl/Bruch 2 19:21

Männl. A-Jugend: SG Kronau/Östr 2 -
HSG Ettl/Bru/Ettlw (EBE) 25:23

Weibl. B-Jugend:
TV Knielingen - HSG Ettl/Bruch 20:16

Männl. B-Jugend:
HSG BR/U‘gromb - HSG Ettl/Bru/Ettlw
(EBE) 22:24

Männl. C-Jugend: MTV Karlsruhe -
HSG Ettl/Bru/Ettlw (EBE) 26:38

Einladung zu den nächsten Spieltagen:
Am kommenden Sonntag, 29. März,
erwartet alle Handballfreunde der HSG
Ettlingen/Bruchhausen und solche, die
es werden wollen, ein Matchday der Ex-
traklasse. Ab 12:30 Uhr geht es in der
Albgauhalle Schlag auf Schlag. Sowohl
unsere C-, B- als auch A-Junioren be-
streiten ihr jeweils letztes Spiel der Sai-
son, zu deren Ende sich das werfende
Personal nochmals von seiner Schoko-
ladenseite präsentieren wollen wird.

Nach dem mittäglichen Aufwärmpro-
gramm empfängt unser Landesligateam
schließlich um 17:30 Uhr keinen gerin-
geren als den derzeit Tabellendritten TV
Wössingen – womit Spektakelhandball
vorprogrammiert scheint, duellieren sich
doch die beiden treffsichersten Mann-
schaften der laufenden Spielzeit. Vor-
aussichtlich wird sich bis dahin die Per-
sonalsituation im Ettlinger Lazarett auch
wieder entspannt haben, sodass das
Team um Trainer Philippe Lang mit neu-
em altem Elan alles daran setzen wird,
dem Spitzenteam ein Bein zu stellen.
Für den Ausklang sorgt im Anschluss
unsere wiedererstarkte Dritte, die mit
Freude und Erfahrung ihren Aufwärts-
trend fortzusetzen versuchen wird.

Sonntag, 29.03. (Heimspiele in der
Albgauhalle, Ettlingen)

Männl. E-Jugend 10:45 Uhr
HSG PSV/SSC KA - HSG Ettl/Bruch

Männl. C-Jugend: 12:30 Uhr
HSG Ettl/Bru/Ettlw (EBE) - TS Durlach 2

Männl. B-Jugend: 13:45 Uhr
HSG Ettl/Bru/Ettlw (EBE) - MTV Karlsruhe

Männl. A-Jugend: 15:30 Uhr
HSG Ettl/Bru/Ettlw (EBE) - SG HaWei

Landesliga Süd: 17:30 Uhr
HSG Ettl/Bruch - TV Wössingen

Kreisliga 4: 19:30 Uhr
HSG Ettl/Bruch 3 - TS Durlach 5

Landesliga Männer Süd:
TV Forst – HSG Ettlingen/Bruchhausen

32:23 (18:14)

HSG bleibt vieles schuldig
Die Luft ist raus. So scheint es bei der
HSG Ettlingen/Bruchhausen nach den
Eindrücken der vergangenen Landesli-
gapartie beim TV Forst, dem sich die
Mannschaft von Trainer Philippe Lang
am Sonntag mit 32:23 geschlagen ge-
ben musste.

Zu Beginn bot sich den Zuschauern in
der Waldseehalle ein – was die jeweili-
gen Abwehrreihen anbelangte – offenes
Aufeinandertreffen. 14 pari verteilte Tore
in 11 Minuten. Mitte der ersten Halb-
zeit dann kamen die Gäste aufgrund
fehlender Bewegung ohne Ball immer
schlechter mit der 5:1-Deckung Forsts
sowie deren Haftmittelverbot zurecht,
schon stand es 11:7.

Der Torlos-Trend fand nach dem Sei-
tenwechsel seine Fortsetzung in noch
deutlicherer Form. Zwei Törchen stan-
den nach dreizehn Minuten im zweiten
Durchgang zu Buche – der Rückstand
wuchs kurzerhand auf 26:16 an. In
diesem Verhältnis bog die Begegnung
auf ihre Zielgerade ein, an deren Ende
ein gerechtes 32:23 stand, nach dem
Ettlingen weiterhin im berühmten Nie-
mandsland der Tabelle steht: Zwar keine
ernsthaften Möglichkeiten mehr, oben
anzugreifen einerseits, andererseits aber
auch längst keine Abstiegsgedanken –
für einen Aufsteiger nicht gerade die
unbefriedigendste Situation. Der fehlen-
de Ergebnisdruck war augenscheinlich,
anders ist die diesmalige fahrige Dar-
bietung nicht zu deuten. Erschwerend
kam zudem hinzu, dass Coach Lang auf
gleich vier verletzte Akteure verzichten
musste, hinzu kamen noch Verletzten-
probleme, ungewohntes harzfreies Spiel
und nicht zu vergessen ein Gegner,
der ums sportliche Überleben kämpf-
te – einige Komponenten, welche die
überraschend deutliche Pleite zwar nicht
entschuldigen dürfen, aber dennoch ein
Stück weit erklären.

HSG Ettlingen/Bruchhausen: Schnei-
der, Spohn – Frauendorff (3), Weiß (6/2),
Ibach (1), H. Röpcke (3), Schick (1),
Degel (1/1), F. Röpcke (2), Espe (4),
Ehrmann (2)

3. Kreisliga Männer:
TS Mühlburg 3 – HSG Ettlingen/
Bruchhausen 2 19:21 (9:13)

Zittersieg zu zwei Zählern
Während Liebhaber des schönen Spiels
für die Darbietung im Duell zwischen
der TS Mühlburg und der HSG Ettlin-
gen/Bruchhausen 2 am vergangenen
Sonntag vermutlich wenig Verständnis
gezeigt hatten, kamen die eher Span-
nungsinteressierten aller Wahrschein-
lichkeit nach schon eher auf ihre Kosten.
Nach 60 Spielminuten und insgesamt 40
Toren verließ letztlich die HSG-Reserve
die Carl-Benz-Halle als Gewinner.

Von Beginn an entwickelte sich eine
zähe Begegnung, in der die Gäste nach
kurzen Anlaufschwierigkeiten jedoch
bald die Oberhand gewannen. Dank
manchen aus Balleroberungen resultie-
renden Gegenstoßerfolgen sowie ge-
lungenen Einzelaktionen werkelten sich
die Gäste zu den zwischenzeitlich nicht
unverdienten Zwischenständen von 3:8
und 5:11. Im Gefühl des sicheren Vor-
sprungs und scheinbar nachlassender
Kondition schwand langsam auch die
Konzentration und die Hausherren ver-
kürzten bis zur Pause auf 9:13.
Nach dem Seitenwechsel präsentierte
sich Ettlingen sodann wieder auf Ballhö-
he und sorgte für die ersten drei Treffer
nach Wiederanpfiff. Das war die gute
Nachricht. Die weniger gute, entgegen
der ersten Halbzeit fand der gegneri-
sche Rückraum wesentlich mehr Frei-
heiten vor, die Turnerschaft verkürzte
auf 15:17 und zwei Minuten vor Ende
auf 19:20. In der Folge versuchten die
Hausherren mit einer offenen Deckung
tief in der gegnerischen Hälfte noch zu
einem Punkt zu kommen, wovon sich
die Blauen allerdings nicht beirren ließen
und geduldig das 19:21 über die Zeit
retteten.

HSG Ettlingen/Bruchhausen 2: Rai-
mund, Rutschmann – Schröder (4), Vogt
(5), Dippon (2), Schweigert (3), Röss-
ler (6), Dupuis, Haberstroh (1), Telli,
Schwarz, Makowski, Grawe, Fink

TSV Ettlingen

Abt. Basketball

Basketball Wien 2015
Die Fahrt in der Karwoche nach Wien
zum internationalen Basketball-Turnier
ist für die Juniorinnen des TSV schon
eine kleine Tradition. Über 500 Mann-
schaften spielen dort in 14 Altersgrup-
pen Europas beste Teams aus. 2012
wurde bei den U17 – obwohl hier noch
als U16 gespielt wurde - unter 29 teil-
nehmenden Mannschaften ein hervorra-
gender 9. Platz erreicht. Ein Jahr zuvor
waren sogar zwei Teams dabei, die sich
unter 36 Mannschaften mit den Plätzen
19 und 21 zufrieden geben mussten.
Diesmal trifft Ettlingens Mannschaft des
Jahres 2014 in ihrer Vorrundengruppe
auf die Auswahl Wiens, das nordschwe-
dische Ligateam aus Lulea und den
Oberligisten Berlin-Zehlendorf. Ein guter
Test für die anfangs Mai anstehenden
Oberliga-Aufstiegsspiele.

VORSCHAU
-----------------------------------------------
Sa. 12:00 TS Durlach - U18
Sa. 18:00 PSG Pforzheim - Herren 2
So. 13:00 BG Renchen - U17 II
So. 15:00 BG Renchen - U16
So. 16:00 DJK Ka-Ost II - Herren 3
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Glück gehabt
Zum letzten Heimspiel der Kreisliga-
A-Nord-Saison empfing die 3.
Mannschaft des TSV Ettlingen am
Samstagabend TSV Berghausen 2. 6
Minuten vor dem Ende schien die Be-
gegnung zu Gunsten der Ettlinger
entschieden zu sein (54:45), doch die
Berghausener erkämpften sich durch ei-
nen 12:2-Lauf eine 57:56-Führung, be-
vor die letzte Spielminute begann. Hier
blieb das Heimteam jedoch ruhig und
gewann letztendlich etwas glücklich,
aber nicht unverdient mit 58:57.

Aufstieg ist möglich
Recht nervös starteten unsere Damen ins
Spiel gegen Linkenheim, da ein Sieg den
2. Platz und damit Aufstiegschancen bie-
tet. So wurden zu Beginn gleich reihen-
weise Würfe versiebt. Erst nach einem
3:8 Rückstand platzte der Knoten und
innerhalb kurzer Zeit gelang eine 14:10
Viertelführung. Sichtbar erleichtert wurde
weitergespielt. Und die beste Defence
der Liga stand nun sicher und erlaubte
den Gegnerinnen erst in der 20. Minu-
te den nächsten Korb. Halbzeit 28:12.
In den letzten beiden Viertel entwickel-
te sich dann ein zähes Spiel. Doch der
Vorsprung wurde routiniert gehalten, bis
nach dem 39:27 Sieg gejubelt werden
konnte. Denn wenn Tabellenführer KTV
- wie angekündigt - wirklich auf den Auf-
stieg verzichtet, steigen unsere Damen in
die Oberliga auf. Und wenn nicht, haben
sie als Tabellenzweiter Relegationsspiele
gegen den Letzten der Oberliga sicher.
Auf jeden Fall war es eine starke Saison
unserer Damen, die viele Verletzungen
und private Umstellungen durch Studium
oder FSJ gut wegsteckten.
Ungeschlagen Meister
Gegen eine der stärksten Mannschaft der
Liga aus Bühl wollten unsere U15 Mäd-
chen auch im letzten Saisonspiel unge-
schlagener Meister werden. Zum Glück
konnte diesmal fast in Bestbesetzung an-
getreten werden, denn Bühl hielt bis zum
Spielende gut dagegen. Über ein 14:14
erspielten sich unsere Mädchen bis zur
Pause eine knappe 31:26 Führung. Und
da die letzten beiden Spielabschnitte auch
knapp gewonnen wurden, gab es am
Ende einen 53:40 Sieg zu bejubeln. Klar,
dass danach der Meisterkuchen den Spie-
lerinnen und Trainerinnen besonders gut
schmeckte. Ziel ist nun, Anfang Mai auch
die Bezirksmeisterschaften zu gewinnen.

Stark verbessert
Ein gutes Spiel zeigten unsere U15/2
Mädchen gegen den Tabellenzweiten
aus Keltern. Zwar hatten sie nie eine
Siegchance, aber zeitweise wurde gut
dagegengehalten und mit 33 Punkten
fast die meisten Saisonpunkte in ei-
nem Spiel erzielt. Allerdings warfen die
schnelleren und größeren Gegnerinnen
öfter in den Korb und erzielten 82 Punk-
te. Topscorer war wieder einmal Helen
mit 17 Punkten und Nina traf in ihrem
ersten Spiel einen Freiwurf.

Gelungener Saisonabschluss
Mit 76-57 gewinnt die U14 des TSV
gegen die PSG Pforzheim und sichert
sich damit einen guten dritten Tabellen-
platz. Gegen den direkten
Tabellennachbarn hatte man im Hinspiel
nur mit einem Korb gewonnen und
erwartete dementsprechend ein enges
Spiel. Und die Pforzheimer blieben
nicht hinter den Erwartungen zurück.
Zur Pause trennte beide Mannschaften
nur ein Korb. Zudem hatten Max und
Fabian schon zur Halbzeit vier Fouls.
In der zweiten Halbzeit drehte die U 14
dann aber auf und ließ den Pforzheimern
keine Chance. Max, Laurin und Matthias
waren im 1-1 nicht zu halten. Zu Gute
kam ihnen dabei, dass die Pforzheimer
nicht mehr voll verteidigen konnten, da
auch sie erheblich foulbelastet waren.
Mit dem Sieg am letzten Spieltag rundet
die U14 eine gute Saison ab.
Trotz einiger Verletzungen und dem
Ausfall von Leistungsträgern lieferten
die Jungs ihren Gegnern immer einen
harten Kampf. Zwei der vier Niederlagen
waren mit einem Korb äußerst knapp,
nur hauchdünn verpasst die U14 damit
die Bezirksmeisterschaften. Wichtiger
aber ist, dass sich die Spieler im Laufe
der Saison gut weiterentwickelt haben.

Ski-Club Ettlingen
In Abstimmung mit Herrn Uhlmann (Lei-
ter Technik 0151 5239 2164) und dem
Platzwart Herrn Liebhard 0151 644 20
28 finden die Arbeitseinsätze 2015 auf
der Tennisanlage statt jeweils ab 8 Uhr
Samstag, 28. März - Entfernen der Ab-
decksteine und allgemeine Säuberung.
Samstag, 11. April – Grundreinigung
der Anlage und Bestuhlung. Samstag,
17. Oktober – Anlage winterfest machen.
Der Vorstand bittet die Mitglieder sich
diese Termine vorzumerken und um tat-
kräftige Mithilfe !
Nach Rücksprache mit dem Vorstand
können Mitgliedern, um den „Arbeitsein-
satz-Obolus“ auszugleichen, auch ande-
re Tätigkeiten angeboten werden 0175
954 41 89.

TTV Grün-Weiß Ettlingen
Herren 1 mit Sieg und Niederlage am
Wochenende
In einem guten Spiel konnte man die
Mannschaft aus Eggenstein auf Dis-
tanz halten. Die Doppel ergaben eine
2:1 Führung für den TTV. Bojan Ve-
selinovic spielte gegen Knoll gutes
Tischtennis, konnte die Partie aber
nicht zu seinen Gunsten drehen. Am
Nebentisch wehrte sich Michael Pfeif-
fer gegen Griesinger tapfer, musste
ihm letztendlich zum Sieg gratulieren.
In der Mitte tat sich Jonas Fürst ge-
gen Eberwein sehr schwer und hatte
am Ende das Glück auf seiner Seite.
Norman Schreck konnte danach Bal-
ke bezwingen. Den letzten Zähler für

Eggenstein musste Alexander Kappler
hinnehmen, der Rupp trotz gutem Spiel
knapp unterlag. Stephan konnte Rudolf
in Schach halten. Vorne kamen beide
Punkte. Michael konnte dabei in einem
super Spiel seinen dritten Saisonsieg
über Knoll feiern. Bojan siegte gegen
Griesinger. Die letzten beiden Punkte
besorgten Jonas und Norman zum 9:4
Sieg.
Wie ausgewandelt trat man am Sonn-
tag in Singen auf. Kein Spieler konnte
seine Normalform abrufen. Somit ist
der Spielverlauf schnell erzählt. Nach
den Doppeln konnte man noch 2:1 in
Führung gehen. Danach folgten kla-
re Niederlagen von Bojan gegen den
deutschen Schülervizemeister Stumper,
Michael verlor gegen Spitzenmann Ro-
bertson. Einziger Lichtblick im Spiel war
Jonas Fürst, der sich gegen die dro-
hende Niederlage gegen Abwehrspie-
ler Vasdaris stemmte, diese aber nicht
verhindern konnte. Norman blieb unter
seinen Möglichkeiten genauso wie Ste-
phan. Alexander verlor gegen Reich.
Die restlichen Niederlagen von Bojan
und Michael machten das ernüchternde
Endergebnis von 2:9 perfekt.

Herren 2 mit knapper Niederlage
Ein unglückliches Saisonende erleb-
te unsere 2. Mannschaft bei der DJK
Rüppurr. Mit 9:6 unterlag unser Team,
nachdem das Schlussdoppel Ebentheu-
er/Yan gegen Apfel/Winter bereits klar
gewonnen hatte, lag es an Ersatzmann
Tilman Ditzinger, der für den grippekran-
ken Felix Ehmann eingesprungen war,
das Unentschieden zu sichern. Bereits
mit 2:0 Sätzen führte Tilman nach gu-
tem Spiel gegen Hauswirth, schaffte es
dann aber im 3. Satz drei Matchbälle zu
vergeben, um dann im entscheidenden
5. Satz äußerst unglücklich mit 9:11 zu
verlieren. An der Spitze hatten sich Ste-
ven Yan und Jan Ebentheuer an Stebner
schadlos gehalten, waren aber gegen
den starken Apfel ohne Chance. In der
Mitte hatte Jörg Winter einen Glanztag
und gewann gegen Christian Gerwig
und Steffen Jung. Die beiden wieder-
um konnten Volker Friedel erfolgreich
in Schach halten. Nachdem zu Beginn
die beiden Doppel Ebentheuer/Yan und
Lauinger/Gerwig gepunktet hatten, hatte
der TTV sechs Punkte auf der Haben-
seite zu verbuchen. Leider kam „hinten“
an diesem Abend kein Punkt, sodass
die Saison mit einer Niederlage endete.
Da Bad Rappenau zwei Spieltage vor
Saisonende sein Team zurückzog, ist für
unser Team die Saison beendet und ein
Mittelfeldplatz auf Rang fünf oder sechs
wird wohl final das Ergebnis sein.

Termine:
27.03. Herren 3 empfängt um 20:15 Uhr
die Gäste aus Ottenhausen
28.03. Jugend 1 mit Spitzenspiel gegen
den TTV Weinheim-West. Spielbeginn ist
um 10 Uhr und es wird die Meister-
schaft ausgespielt.
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Ettlinger Keglerverein e.V.

10. Spieltag
Jugend U14 gemischt
KV Hemsbach – Ettlinger KV 1383 : 1558
Am letzten Spieltag konnten unsere Ju-
gendlichen in Hemsbach erneut mit ihrer
überzeugenden Leistung punkten.
Es spielten: Antonios Antonoudis 457
Kegel, Patrik Grün 423 Kegel, Mike
Schmidt 361 Kegel und Alina Albrecht
317 Kegel
Im der Tabelle belegen unsere Jugendli-
chen punktgleich mit dem KSG Lauden-
bach den 1. Platz. Um die Meisterschaft
zu entscheiden wird nun noch ein Ent-
scheidungsspiel angesetzt.
22. und letzter Spieltag

1. Bundesliga Männer
SG Ettlingen 1 - Rot-Weiß Sandhausen

6269 : 6216
Im letzten Spiel der Saison konnten
unsere Männer mit einer exzellenten
Mannschaftsleistung gegen den Vize-
meister aus Sandhausen nochmals ei-
nen fulminanten Schlusspunkt setzen.
Gerd Wolfring mit neuer persönlicher
Bestleistung von herausragenden 1124
Kegeln und Jörg Schneidereit (1020 Ke-
gel) gingen am Start mit 52 Kegeln in
Führung. Andreas Wolf (1013 Kegel) und
Rainer Grüneberg (995 Kegel) taten sich
zeitweilig etwas schwer, so dass aus
dem Vorsprung ein kleiner Rückstand
von 12 Kegeln entstand. Das Schluss-
paar mit Thomas Speck (1073 Kegel)
und Dieter Ockert (1044 Kegel) liefer-
te sich mit seinen Gegenspielern ein
ständiges Auf und Ab. Erst im letzten
Abräumen setzten sich unsere Männer
deutlich ab und beendeten ihre Bundes-
ligasaison auf dem 7. Tabellenplatz.

1. Bundesliga Frauen
Vollkugel Ettlingen 1 - Kegelfreunde
Obernburg 2854 : 2754
Mit einer überzeugenden Mannschafts-
leistung verabschieden sich unsere
Frauen aus der Bundesliga. Gegen die
Drittplatzierten aus Obernburg gingen
Monika Humbsch mit neuem Bahnre-
kord von 552 Kegeln und Silvija Crncic
(456 Kegel) mit 83 Kegeln in Führung.
Julijana Sopko mit hervorragenden 496
Kegeln und Sabine Speck (438 Kegel)
bauten den Vorsprung auf 144 Kegel
aus. Marika Lutz (467 Kegel) und Ma-
deleine Betz (445 Kegel) komplettier-
ten das gute Mannschaftsergebnis. Mit
16:28 Punkten und auf dem 10. Tabel-
lenplatz liegend steigen unsere Frauen
als einer von drei Absteigern in die 2.
Bundesliga ab.

Verbandsliga Frauen
Vollkugel Ettlingen 2 - Fidelitas
Karlsruhe 1 2670 : 2684
Dem Tabellenführer aus Karlsruhe sind
unsere Frauen nur knapp unterlegen.
Es spielten: Petra Hetenyi 461 Kegel,
Jasmin Harant 457 Kegel, Heidi Queißer
451 Kegel, Karin Schumann 450 Kegel,

Barbara Souici 436 Kegel, und Yvonne
Penski 415 Kegel
Unsere Frauen belegen am Ende den
8. Tabellenplatz.

Landesliga 3 Männer
SG Ettlingen 2 - KSC Weiher 1

5489 : 5529
Es spielten: Siegmund Kull 998 Kegel,
Pascal Ochs 924 Kegel, Daniel Mackert
902 Kegel, Marco Lutz 894 Kegel, Wil-
fried Lauterbach 893 Kegel und Marco
Steinke 878 Kegel
Die Mannschaft belegt in der Abschluss-
tabelle den 9. Tabellenplatz

Bezirksliga Männer
Die Mannschaft der SG Ettlingen 3 hat-
te am Wochenende spielfrei und konnte
nicht mehr ins Geschehen eingreifen. In
der Abschlusstabelle belegt die Mann-
schaft den 7. Platz.

Kreisliga B Männer
Die Mannschaft der SG Ettlingen 4 hatte
ebenfalls spielfrei.
In der Abschlusstabelle belegt die Mann-
schaft einen hervorragenden 3. Platz
und verpasste nur knapp den Aufstieg.

Kreisliga C gemischt
SKC Goldene Neun Lahr 2 -
SG Ettlingen 5 2473 : 2281
Es spielten: Antonio Mazza 422 Kegel,
Mandred Götz 389 Kegel, Egon Wei-
ckenmeier 388 Kegel, Roland Grün 384
Kegel, Hans Dingeldein 361 Kegel und
Klaus Souici 337 Kegel
Die Mannschaft der SG Ettlingen 5 be-
legt in der Abschlusstabelle den 8. Platz.

Vollkugel Ettlingen 3 - SKC Croatia
Karlsruhe 3 2507 : 2538
Es spielten: Siegfried Penski 454 Ke-
gel, Katja Heck 447 Kegel, Hans-Peter
Wössner 427 Kegel, Rolf Schell 422 Ke-
gel, Karl-Heinz Roscher 391 Kegel und
Denise Mackert 366 Kegel
Die gemischte Mannschaft von Vollku-
gel Ettlingen 3 belegt am Ende den 10.
Tabellenplatz.

Vorschau auf das kommende
Wochenende:
Bezirksmeisterschaften am Samstag
(Vorlauf) und Sonntag (Endlauf):
- Damen, Herren, U23 weiblich und U23

männlich in Karlsruhe
- Seniorinnen A, B, C und

Senioren B, C in Königsbach
- Senioren A in Ettlingen

Schützenverein Ettlingen
Jahreshauptversammlung
Am vergangenen Freitag fand die Jah-
reshauptversammlung des Schützen-
vereins in der Gaststätte Schützenhaus
statt. Die Versammlung war gut be-
sucht. OSM Marion Marmein begrüßte
die Anwesenden, Ehrenoberschützen-
meister Valentin Selinger, die Ehren-
mitglieder und die Königsfamilie. Nach
dem Bericht der Oberschützenmeisterin
bedankte sich Marion Marmein bei all

den ehrenamtlichen Helfern, die über
das Jahr den Verein unterstützt haben.
Nach dem Sportbericht von Sportleiter
Roland Neu, dem Kassenbericht von
Schatzmeisterin Claudia Mußler, dem
Jugendbericht von Pierre Wolf sowie
dem Bericht des Kassenprüfers Thomas
Wippert, kam man zu den Neuwahlen.
Wiedergewählt wurden OSM Marion Mar-
mein, der 1. Schützenmeister Lothar Wolf,
Schriftführerin Angelika Kirn, die beiden
Beisitzer Hans Sorgatz und Karsten Duwe
sowie Kassenprüfer Thomas Wippert.
Von der Versammlung bestätigt wurde
der von der Vorstandschaft eingesetzte
Bogenreferent Kurt Marmein sowie die
von der Jugendabteilung gewählte Ju-
gendleiterin Anja Streit und ihr Stellver-
treter Karsten Ulbricht.

Zanshin Karate Do
Ettlingen e.V.

Training während der Osterferien
Während der Osterferien findet das
Training zu den normalen Zeiten statt,
selbstverständlich außer am Karfreitag.
Dienstag: von 18-19 Uhr Jugend, ab 19
Uhr bis 2030 Uhr alle, auch Anfänger
Freitag: Training ab 18 Uhr durchgehend
bis 2030 Uhr für alle.
Bei Interesse an unserer Sportart, über
Tel. 07083 500260 mit Ralph Mültha-
ler Kontakt aufnehmen, im Internet un-
ter www.zanshin-karate-do-ettlingen.
de nachschauen oder dienstags um 19
Uhr in der Sporthalle der Geschwister-
Scholl-Schule Bruchhausen vorbeikom-
men. Es ist möglich, jederzeit als Anfän-
ger in den Trainingsbetrieb einzusteigen.

Schachklub 1926 Ettlingen
Landesliga Nord 2:
Karlsruher SF 2 – SK Ettlingen 2: 3,5-4,5
Im Spitzenspiel der Landesliga setzte
sich die 2. Mannschaft haarscharf durch.
Beim Zwischenstand von 2,5-3,5 aus Ett-
linger Sicht gewann zunächst Dominik
Schwingen seine Partie. Nach mehr als
6,5 Stunden Spielzeit gelang es dann
auch noch Uwe Müller den vollen Punkt
einzufahren, der den Mannschaftssieg
und die Tabellenführung bedeutete.

Bereichsliga Nord 3:
Ettlingen 3 - uBu Karlsruhe 1: 4,5-3,5
Am vorletzten Spieltag empfing die 3.
Mannschaft den Tabellennachbarn uBu
Karlsruhe. Dieser trat ersatzgeschwächt
an, so dass das 8. Brett kampflos ge-
wonnen wurde und Uwe Weber am 7.
Brett mit deutlichem DWZ-Vorsprung
letztlich sicher einen zweiten Punkt bei-
steuerte. Durch insgesamt drei Remis
von Gabriel Jülg, Martin Dirks und Mar-
kus Holzapfel wurde eine zwischenzeit-
liche 3,5-2,5-Führung erkämpft, die Si-
mon Fromme mit seinem Sieg zu einem
Mannschaftssieg veredelte. Damit gelang
der 3. Mannschaft sogar der Sprung auf
Tabellenplatz vier, was vor der Saison
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wohl keiner zu träumen gewagt hätte. Am
letzten Spieltag geht die Reise zu den
Schachfreunden aus Forst, die im heu-
tigen Spitzenkampf gegen Durlach die
Tabellenführung übernehmen konnten.

Kreisklasse A:
Untergrombach 3 - Ettlingen 4: 5-3
Wir mussten beim Tabellenzweiten und
Aufstiegskandidaten Untergrombach 3
antreten. Der Gegner wollte seine Auf-
stiegschancen wahren und spielte in
entsprechend starker Besetzung gegen
uns. Wir hielten aber mutig dagegen und
hätten mit etwas besserer Chancenver-
wertung fast ein Unentschieden erreicht.
Siegreich für die 4. Mannschaft waren
Andrej Roczek und Werner Allgaier. Re-
mis spielten Holger Bremenkamp und
Klaus Müller.

Kreisklasse C2:
Ettlingen 5 – Neureut 3: 3-5
Einsteigerklasse: Ettlingen 6 – Forst 5:
kampfloser Sieg für Ettlingen
Einsteigerklasse: Dettenheim 2 –
Ettlingen 7: 2,5-5,5
Reykjavik Open: Jonas Rosner mit
IM-Norm
In einem hochkarätig besetzten Feld hol-
te Jonas Rosner 7 Punkte aus 10 Partien
beim diesjährigen Reykjavik-Open in Is-
land. Durch zwei Siege in den Schluss-
runden gegen internationale Meister aus
Island und Polen sicherte er sich seine
zweite von drei erforderlichen Normen
zum Titel des Internationalen Meisters.

Ettlingen e.V.
Auto- und Motorsportclub

Mit 3 Teams bei den
1000-km-Hockenheim am Start
Am Samstag, 4. April, findet auf dem
Hockenheim-Ring das legendäre
1000-KM-Rennen für Motorräder statt.
Es handelt sich hierbei um eine Serien-
sport-Veranstaltung unter der Führung
des ADAC Hessen-Thüringen, welche
traditionell am Ostersamstag stattfindet.
Die Auftaktveranstaltung des Deutschen
Langstrecken Cups (DLC) ist für viele Mo-
torradfahrer auch der offizielle Saisonstart.
Zum 40. Mal treffen sich wieder einmal
deutsche Spitzenfahrer und -fahrerinnen
aller Klassen auf dem Hockenheimring.
Die Fahrer des AMC Ettlingen sind in die-
sem Jahr erstmalig in 3 Teams vertreten.
In Klasse 3 mit Startnummer 71 Lukas
Tulovic auf seiner neuen Yamaha YZF
R6 Cup Maschine. Der 14-Jährige startet
gemeinsam mit dem amtierenden IDM
Supersport Meister Marvin Fritz (21) und
Thomas Gradinger (18). Gradinger steigt
2015 von einer KTM Moto3 Maschine in
die 600er Klasse auf. Für Fritz wird es
vermutlich der letzte Ritt auf eine 600er
Maschine bevor er in der IDM Super-
stock auf der nagelneuen Yamaha R1M
angreift. In Klasse 4 geht das bewährte
Team des Deutschen Langstreckencups
2014 mit Startnummer 25 Mirko Skeide
und Loris Dembski auf Yamaha YZF R6

an den Start. Unterstützt werden sie von
Jens Voget. Ebenfalls in Klasse 4 mit
Startnummer 99 startet Joachim Zimp-
fer gemeinsam mit seinen Teamkollegen
Klaus Quell und Jürgen Speck auf einer
BMW S1000RR. Die Teams sind in den
Boxen 7, 17 und 31 zu finden. Das wird
ein Mega Saisonauftakt

Trainigstermine
Die ADAC Pocket und Minibike Trai-
nings finden immer samstags von
13.30 bis 17.30 Uhr statt.
Die ADAC Jugendkart Trainings finden
immer samstags von 10.30 bis 12.30 Uhr
statt.
Erster Trainingstemin nach der Winter-
pause ist der 11. April
Weitere Informationen gibt es unter
www.amc-ettlingen.de oder in Facebook

Die Mitgliederversammlung findet am
27. März um 19.30 Uhr im Probenraum
des HSE statt.

Akkordeon- oder Melodicaunterricht:
Wer möchte gerne das „Akkordeon-
oder das Melodicaspielen“ erlernen?
Hallo Ihr lieben Eltern - aufgepasst. Um
herauszufinden, ob Ihr Kind sich für ei-
nes der beiden Instrumente interessiert,
gibt es nur eine Möglichkeit. Lassen Sie
sich das Schnupper-Angebot einen Monat
lang kostenlos beim HSE nicht entgehen.
Leihinstrumente stehen Ihnen selbst-
verständlich gerne zur Verfügung. Aus-
kunft erhalten Sie bei Bernhard Link,
Tel. 07243/16889.

Jahreshauptversammlung
Zur Eröffnung sangen die Sängerinnen und
Sänger das Lied : “Das ist dein Tag“. Der
1. Vorsitzende Roland Ungerer erinnerte
zum Beginn der 117. Jahreshauptver-
sammlung an die verstorbenen Mitglieder.
Leider haben die beiden Chöre auch eini-
ge aktive Sängerinnen und Sänger verlo-
ren. So musste die Schriftführerin in ihrem
Jahresbericht von einem leichten Rück-
gang der Mitgliederzahl berichten. Leicht
rückläufig ist auch der Kassenbestand,
weil die Einnahmen aus dem Marktfest
fehlen. Die Kassenprüfer konnten der Kas-
siererin eine einwandfreie Kassenführung
bescheinigen. Die Sängervorstände Chris-
tel Reich für den Frauenchor und Werner
Nußberger für den Männerchor konnten
mehreren Sängerinnen und Sängern für
fleißigen Singstundenbesuch ein „Fläsch-
chen“ überreichen. Nach den Neuwahlen
sieht der Gesamtvorstand so aus:
1. Vorsitzender Roland Ungerer
2. Vorsitzender Karlheinz Boeuf
Schriftführer Werner Nußberger
Kassiererin Ingrid Schott

Beisitzer(FCH) Elisabeth Kast, Doris Kleis,
Gerti Märkle, (MCH) Fritz Haist, Hans
Ott, Helmar Zachmann, (Passiv) Sigrid
Haist, Olga Becker, Notenwarte(FCH)
Ursula Neff, (MCH) Werner Becker, Sän-
gerinnenvorstand Christel Reich,
Sängervorstand Werner Nußberger, Kas-
senprüfer Gert Seloff, Kurt Mackert.
Die bisherige Schriftführerin Doris Kleis
gab nach 22 Jahren ihr Amt ab. Vor-
sitzender Roland Ungerer dankte im
Namen des Vereins für ihre langjährige
Tätigkeit.

Singkreis Ettlingen e.V.
Jahreskonzert des
Singkreis Ettlingen e.V.
Am Samstag, den 25. April um 19.00 Uhr
findet das nächste Konzert des Sing-
kreis Ettlingen e.V. im Kasino in Ettlingen
statt. Chorleiterin Ann-Kathrin Burkhardt
hat ein anspruchsvolles Programm aus-
gewählt und sorgfältig zusammenge-
stellt. Thema des Konzerts: „Es tönen
die Lieder“. Frühlingskonzert mit Wer-
ken aus der Romantik, die in Stücken
für Chor mit Klavierbegleitung und a-
cappella besungen und bespielt werden.
Außer den Komponisten Fanny Hensel,
Johannes Brahms und Robert Schu-
mann, ragt als einer der ganz Großen
Antonin Dvorak heraus. Wie kaum einem
anderen ist es ihm gelungen, Volksseele
und hohe Kunstmusik zu verschmelzen.
Seine „Klänge aus Mähren“ für Chor
und Klavier rahmen das Konzertpro-
gramm ab. Der Singkreis wird am Flügel
von Arabella Pare begleitet. Als Solistin
ist Arabella Pare mehrmals in London,
Montclair (USA), Lübeck und Karlsruhe
aufgetreten. Im Juni 2011 spielte sie eine
Aufnahme für den Südwest-Rundfunk
in Baden-Baden ein. Der musikalische
Abend wird ergänzt durch Solostücke
von Arabella Pare.
Karten für das Konzert gibt es bei der
Stadtinformation, der Buchhandlung Ab-
raxas, den Chormitgliedern sowie an der
Abendkasse.
Nach dem Konzert ist Gelegenheit ge-
geben, mit den Aufführenden ins Ge-
spräch zu kommen.

Jazz-Club Ettlingen e.V.
Nächstes Konzert im Birdland59 am
Freitag, 27. März: Session #115
Engagierte Musiker der Region treffen
sich im Birdland59, sprechen sich kurz
ab, und los geht’s auf der Bühne unter
der Leitung von Steffen Dix und mit
unserer Hausband als Opener – das ist
echter, handgemachter Jazz. Liebhaber
von Jazzstandards kommen hier voll auf
ihre Kosten – und das für nur 5 €!
Besetzung: Steffen Dix (tp, flh),
Rhythmusgruppe und Session-Musiker
Eintritt 5 €
Konzertbeginn 20.30 // Einlass 19.30 //
Karten an der Abendkasse
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Termine:
31.03. Seniorengruppe ab 14:30 Uhr im
Stadtheim
8.4. Mittwochswanderung nach Unterö-
wisheim zum Kannenbesen
Abfahrt 12:28 Uhr Ettlingen Stadtbahnhof
Führung: Karl Heinz Still
19.04. Bewirtschaftung des Cafés des
Awo Pflegeheimes „Franz Kast Haus“ in
der Karlsruher Straße 17 von 14-17 Uhr.
Wir freuen uns über euren Besuch und
Kuchenspenden! Kontakt: N. Schuma-
cher Tschan Tel. 91566
Nordic Walking: Wöchentlich Dienstags
9 Uhr beim Stadtheim, Wilhelmstraße
Gäste sind bei unseren Veranstaltungen
immer willkommen!
Naturfreundehaus Gaistal:
Im Naturfreundehaus Gaistal sind die
Renovierungsarbeiten in den Schlafräu-
men im 2. und 3. Stock abgeschlossen.
Alle Räume verfügen über neue Böden,
sind frisch gestrichen und haben auch
z.t. neue Möbel! Nun erstrahlt das gan-
ze Haus in neuem Glanz. Geöffnet ist
es von Ostersamstag bis Montag 4.-
6. April, Familie Jung wird Hausdienst
machen!
Ansonsten kann das Selbstversorger-
haus für Gruppen ab 10 Personen an-
gemietet werden.
Infos unter Naturfreunde-Ettlingen.de
oder direkt über den Hausverwalter
Hans Jürgen Stader:
Tel.: 07243/2199-563 oder
naturfreundehaus.gaistal@gmail.com.

Eine Mammutsitzung
Viel Sitzfleisch mussten unsere Mitglie-
der bei der vierstündigen Mitgliederver-
sammlung in der Kantine der Stadtwerke
Ettlingen am 18. März haben. „So viele
sind noch nie gekommen“, kommentier-
ten die, die schon viele Jahre dabei
sind. Sogar unsere Jugendleiter konnten
motiviert werden, in die eher unbeliebte
Versammlung zu kommen. Die ersten
beiden Stunden verliefen in gewohnter
Routine: Begrüßung durch die Vorsit-
zende Doris Krah, Totengedenken, die
Ehrung von über 30 langjährigen Mit-
gliedern (eine 60-j. Mitgliedschaft war
dabei), Berichte von Vorstand, Beiräten,
dem Schatzmeister und den Kassen-
prüfern waren zu überstehen. Nach der
Entlastung des Vorstands war noch eine
Kletterreferentin in den Beirat zu wählen,
dann kam nach einer kleinen Pause der
spannendere Teil des Abends.
Die Mitglieder hatten zu entscheiden, ob
der Verein die Schönbrunner Hütte, eine
Selbstversorgerhütte im Schwarzwald
kaufen soll. Auf die Präsentation mit
Zahlen und Fakten folgte eine kontrover-

se aber faire Diskussion zu den Chancen
und Risiken dieses Immobilienerwerbs.
Nach zahlreichen Wortmeldungen zu Für
und Wider erfolgte die Abstimmung in
geheimer Wahl. Nach einigen Minuten
gespannten Wartens wurde von Leo
Führinger, dem Jugendvorstand, das Er-
gebnis präsentiert: die Mehrheit der an-
wesenden Mitglieder stimmten für den
Kauf der angebotenen Hütte.
Wenn jetzt noch die Mitgliederversamm-
lung der DAV Sektion Mannheim, der
die Hütte bisher gehört, dem Verkauf an
uns zustimmt, die Begehung mit einem
Bausachverständigen nichts Gegentei-
liges ergibt, steht einem Notartermin
nichts mehr im Wege und wir sind viel-
leicht schon im Frühsommer Besitzer
einer weiteren Hütte. Diesmal heimatnah
und in etwas mehr als einer Stunde mit
öffentlichen Verkehrsmitteln von Ettlin-
gen-West zu erreichen.

Di. 07. April
Vortrag: Via Jacobi, zu Fuß durch die
Schweiz. Seit vielen Jahren ist Arno Rit-
ter, ein Mitglied der DAV Sektion Karls-
ruhe, auf den europäischen Pilgerwegen
unterwegs. Um 20 Uhr berichtet er in
der Kantine der Stadtwerke Ettlingen
über seine 460 km lange Durchquerung
in der Schweiz. Der Eintritt ist frei, Gäste
sind willkommen.

So. 12. April
Sportwandern mit Paul-Jürgen Keller im
Pfälzer Wald. Es geht nördlich vom Mo-
denbachtal zum Forsthaus Heldenstein,
wo eine Einkehr geplant ist (trotzdem
Rucksackvesper einpacken), und südlich
wieder zurück. Die Strecke ist 23 km
lang mit 1.200 Höhenmetern. Da Pauls
Touren nicht immer nur über komfortable
Wege führen, ist robuste Kleidung und
festes Schuhwerk erforderlich. Treffpunkt
ist um 8 Uhr am Parkplatz Freibad Ett-
lingen. Gäste sind willkommen.

Herzliche Einladung zum
Benefiz-Konzert

mit dem AWO-Chor „KataStrophe“
zugunsten der Kinder-Reha-Klinik

Katharinenhöhe
am Sonntag, 29. März, um 15 Uhr

im Karl-Still-Haus der AWO,
Im Ferning 8.

Der Eintritt ist frei.

Der Auftritt des Chors KataStrophe mit
seinem abwechslungsreichen Programm
endet gegen 16.45 Uhr. Danach findet
eine Tombola mit tollen Preisen statt.
Wir danken den Firmen, die die vielen
Preise gespendet haben. Natürlich gibt
es einen kleinen Imbiss.
Die Katharinenhöhe bei Schönwald
im Schwarzwald ist die renommierteste
Reha-Einrichtung für krebs- oder herz-
kranke Kinder und ihre Familien. Sie ist
das Aushängeschild der AWO in Baden,
und ihre Tradition reicht bis in die 20er-
Jahre zurück. Die Benefiz-Einnahmen
gehen zu 100% an die Einrichtung und
fließen dort in einen Neubau zur Unter-
bringung von Familien kranker Kinder
während ihres Aufenthalts.
Der Chor KataStrophe, der seit 10 Jah-
ren ein fester Bestandteil des Ortsver-
eins Ettlingen der AWO ist, hat auch
schon in der Vergangenheit mehrere
Projekte unterstützt und kann auf viele
begeisternde Auftritte stolz sein.

Stephanus-Stift am
Stadtgarten

Besuch und Vortrag zum Thema
„Unser schöner Wald“
Am Dienstag, 17. März wurde der Be-
such von Förster Manfred Senk mit gro-
ßer Spannung erwartet. Interessierte Be-
wohnerinnen und Bewohner fanden sich
zahlreich im Foyer ein. Alle freuten sich
auf ein Wiedersehen mit dem beliebten
Förster aus dem Infozentrum Wildsee-
moor und Kaltenbrunn.
Herr Senk ging auf verschiedene The-
men ein. Dazu gehörten u. a. die Wich-
tigkeit des Naturschutzes, der Naturpark
sowie Schädlinge, wie der Buchdrucker.
Besser bekannt als Fichtenborkenkäfer.
Dieser kann innerhalb 6 Wochen einen
Baum töten. Er ist trotzdem Teil des
Ökosystems, denn er dient als Nahrung
für Spechte.
Abschließend spielte Herr Senk ver-
schiedene Vogelstimmen vor und die
Bewohnerinnen und Bewohner sollten
erraten, welcher Vogel zu hören war.
Schnell waren Auerhahn, Nachtigall,
Dompfaff und Amsel entdeckt.
Mit Begeisterung wurde das Verspre-
chen von Herrn Senk angenommen,
bald wieder einmal über den Lebens-
raum Wald zu berichten. Herzlichen
Dank für diesen unterhaltsamen und in-
teressanten Nachmittag!

Treffen
Für Multiple Sklerose Erkrankte unter
40 Jahren und deren Angehörige, findet
am Donnerstag, 2. April, um 18 Uhr in
Ettlingen ein Treffen statt. Die Räumlich-
keiten sind barrierefrei. Eine Anmeldung
ist erforderlich. Wer gerne mal vorbei
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schauen möchte oder mehr Infos benö-
tigt, kann sich gerne bei Julia Fischer
Tel.: 0176-31491383 melden.Weitere
Informationen erhalten Sie auch unter
www.karlsbad.amsel.de

Ehrenamtliche und finanzielle
Unterstützer gesucht!

Für unser Kinderhilfswerk in Nicaragua
suchen wir noch ehrenamtliche und fi-
nanzielle Unterstützer für die 3 von uns
aufgebauten und geförderten Projekte:
3 Schulen mit 600 Kindern und 27 Lehr-
kräften
1 Überlebensprogramm für Familien in
extremer Armut
1 Zufluchtshaus für verlassene Kinder

Die Inflation in Nicaragua und der fallen-
de Eurokurs stellen immer größere An-
forderungen an uns. Jeden Monat müs-
sen 18.000 Dollar aufgebracht werden.

Wer hat Lust mitzumachen?
Jede Spende wird den Projekten direkt
zugeführt und Spendenbescheinigungen
können von unserem als mildtätig an-
erkannten Verein gerne ausgestellt wer-
den.
Nähere Informationen unter:
07243-1852077.
Weitere Informationen finden Sie unter:
www.freundschaftsbruecke-nicaragua.de
Spendenkonto: Freundschaftsbrücke
Nicaragua e.V. Ettlingen
IBAN: DE94 6605 0101 0001 2416 29
SWIFT-BIC: KARSDE66 Spenden sind
steuerlich absetzbar

Bürgerverein Neuwiesenreben

Literatur-Zirkel
Nächstes Treffen: Donnerstag, 23. Ap-
ril, 19.30 Uhr, Bibliothek der Kirchlichen
Sozialstation, Heinrich-Magnani-Str. 2.
Besprochen wird der Roman „Das Wet-
ter vor 15 Jahren“ von Wolf Haas. Für
Nachfragen wenden Sie sich bitte an
Rainer Hasenbeck (Tel. 07243/31962,
abends).
Zuletzt hatten wir gelesen und bespro-
chen den Roman „Stoner“ von John
Williams, erschienen 1967, fast verges-
sen und 2006 wiederentdeckt. Stoner

wird 1891 als Sohn armer Farmer ge-
boren. Eigentlich sollte er Agrarwissen-
schaften studieren, entdeckt aber seine
Leidenschaft für die Literatur und wird
schließlich Professor an einer Uni im
Mittleren Westen der USA, die er bis zu
seiner Pensionierung auch nicht mehr
verlässt.“Stoner“ ist ein typischer Cam-
pus-Roman: Alle Ereignisse, sei es der
1. Weltkrieg oder Privates, werden in
Bezug gesetzt zur Situation an der Uni.
Die Gruppe war sich einig, dass das
richtig gute Literatur ist und die Zeit
Anfang des 20. Jahrhunderts einfühl-
sam beschreibt und im Übrigen sehr
schön übersetzt wurde. Die Frage, ob
das Buch schlicht deprimierend oder
eben realistisch ist (oder beides), blieb
umstritten. So oder so, unbedingt lesen!

Boule
Der Winter ist vorbei, die Boulesaison
beginnt wieder. Ab 1. April und dann
jeden Mittwoch ab 16.30 Uhr spielen wir
auf dem Boule-Platz Neuwiesenreben,
verlängerte Probststr. Es gibt noch freie
Plätze; einfach kommen.
Homepage:
buergerverein-neuwiesenreben.de

Verein türkischer
Arbeitnehmer Ettlingen und
Umgebung e.V.

Jahresversammlung
Am Sonntag, 12. April, um 13.00 Uhr
findet unsere Hauptversammlung im
Vereinslokal Wasenstr. 2a in Ettlingen
statt.

Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.

Tagesordnung

1. Eröffnung
2. Wahl des Wahlleiters/Ehrenminute
3. Geschäftsbericht des Vorstandes
4. Bericht des Kassenprüfers
5. Kritik und Anregungen
6. Antwort auf Kritik
7. Entlastung des Gesamtvorstandes
8. Wahl des Gesamtvorstandes
9. Wahl der Verwaltung
10. Wahl des Kassenprüfers
11. Wahl des Beirats
12. Verschiedenes
13. Schluss

300 Jahre Bürgerwehr Ettlingen
Die Bürgerwehr Ettlingen feiert am kom-
menden Wochenende ihr 300-jähriges Ju-
biläum mit einem Festakt in der Schloßgar-
tenhalle sowie der Kommandantentagung
und Spielmann- und Fanfarenzugleitersit-
zung der Badisch-Südhessischen Bürger-
wehren und Milizen. Außerdem mit der
Aufführung des großen Zapfenstreichs im
Schloßhof am Samstagabend.
Die Bürgerwehr Ettlingen ist nun fast
genauso alt wie die Stadt Karlsruhe, das
genaue Gründungsdatum ist der 2. Sep-
tember 1715, dazu wird im September
die Fahnenweihe der neuen Fahne am
26. September 2015 ein weiterer Hö-
hepunkt des Jubiläumsjahrs sein. Zum
Festakt werden 18 Fahnenabordnungen
des Landesverbandes anwesend sein.
Zu Beginn der Veranstaltung werden
die Bürgerwehren Bretten und Ettlingen
sowie die Abordnungen um 17.45 Uhr
vom Lauerturm durch die Kronenstraße
und Marktstraße zum Schloß marschie-
ren. Hierbei besteht Gelegenheit, die
verschiedenen Bürgerwehren zu sehen.
Unter der Leitung von Ehrenlandes-
kommandant Oberst R. Hess werden
die Bürgerwehr und die Stadtkapelle
der Stadt Bretten den großen Zapfen-
streich anlässlich des Festaktes zum
300-jährigen Jubiläum der Bürgerwehr
Ettlingen am 28. März um 22.30 Uhr im
Schloßhof aufführen.
Die Bevölkerung ist dazu herzlich ein-
geladen, da diese Veranstaltung nur
sehr selten in Ettlingen durchgeführt
wird, zuletzt im Jahr 2002 anlässlich des
75-jährigen Wiedergründungsfestes.
Dem Anlass angemessen, hat die Bürger-
wehr eine große historische Ausstellung
in Kooperation mit dem Albgaumuse-
um in der gelben Galerie (Ostflügel) des
Schlosses eingerichtet. Die Ausstellung
ist ab dem 29.03.15 an den Wochenen-
den zu den üblichen Öffnungszeiten des
Museums geöffnet.
Am Ostersonntag wird eine besondere
Führung durch unseren Archivar durch-
geführt.

Termine
23. - Ausstellung aufbauen, im
26. März Schloss, eingeteilte Mitglieder.
23. März Musikkapellenübungsabend

19.30 Uhr, Bürgerwehrheim
26. März Aufbau Schlossgartenhalle

Gesamtverein.
28. März Festakt Schlossgartenhalle Ge-

samtverein, Treffpunkt 16.40
Uhr Bürgerwehrheim, für alle
aktiven Mitglieder!

29. März Kommandantentagung des
Landesverbandes der Ba-
disch-Südhessischen Bürger-
wehren und Milizen im Rit-
tersaal. 10 Uhr. Einsatz laut
Ablaufplan.
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kleine bühne ettlingen e.V.
„Misery“ nach dem Roman von
Stephen King

Bereits in den vergangenen Jahren hat
sich der Amateurtheaterverein auch
immer wieder Stücke fernab von den
beliebten, die Lachmuskeln strapazie-
renden Komödien und Krimikomödien
gesucht. Man erinnere sich da u.a. an
„Der Kontrabass“, „Plötzlich und uner-
wartet“ oder „Das Lächeln des Barraku-
da“. Wieder einmal will die kleine bühne
mit ihrer letzten Inszenierung in dieser
Spielzeit beweisen, dass sie ihr Publi-
kum nicht nur mit Komödie und Kaba-
rettprogrammen zu begeistern vermag,
sondern auch mit Stücken, deren The-
matik einen ganz anderen Hintergrund
hat. Und der Psychothriller „Misery“ von
Simon Moore nach dem Roman von
Stephen King ist dazu bestens geeignet.
Seit Anfang November letzten Jahres
laufen die Proben für dieses spannen-
de Drama, das den zwei Schauspielern
Einiges abverlangt. Und nicht nur de-
nen, auch die Licht- und Tontechniker
(Berthold Steiner und Udo Schmitz) sind
wieder gefordert, damit die Regiearbeit
von Luigi Biolzi und seinem Assistenten
Werner Stumpp ein voller Erfolg werden
kann. Generalprobe des Thrillers ist am
Donnerstag, 26. März, zwei Tage vor der
Premiere, die am Samstag 28. März,
um 20 Uhr stattfinden wird. Fast jedem,
der ein Fan von Krimis oder Thrillern
ist, wird das Buch „Misery“ von Ste-
phen King ein Begriff sein. Und wer das
Buch nicht kennt, der wird sich zumin-
dest an die Verfilmung mit Kathy Bates
von 1990 erinnern: Bestsellerautor Paul
Sheldon (Daniel Frenz) gerät auf einer
nächtlichen Autofahrt durch Colorado in
einen Schneesturm und verunglückt. Als
er aus seiner Bewusstlosigkeit erwacht,
befindet er sich im Haus von Annie Wil-
kes (Carmen Steiner), einer ehemaligen
Krankenschwester. Annie hat Paul aus
nicht ganz uneigennützigen Gründen
gerettet, hat sie doch auf den ersten
Blick erkannt, dass es sich bei ihm um
den Autor ihrer Lieblingsroman-Reihe
handelt, deren Heldin Misery Chastain
ist, mit der sich Annie zutiefst identi-
fiziert. Was Annie allerdings nicht ahnt
ist, dass der Autor in seinem Gepäck

ein fertiges Manuskript hat, mit dem er
die „Misery Chastain“-Reihe endgültig
beendet und in dem Misery stirbt. Als
Annie ihn bittet, das Manuskript lesen
zu dürfen, ahnt Paul noch nicht, was
auf ihn zukommen wird. Annie ist näm-
lich alles andere als erfreut von Miserys
Tod und zwingt den schwer verletzten
und völlig bewegungsunfähigen Paul mit
drakonischen „Erziehungsmaßnahmen“
dazu, ihre geliebte Misery in einem neu-
en Roman wieder auferstehen zu las-
sen. Paul, mittlerweile schon komplett
abhängig von Annies Schmerzmitteln,
bemerkt, dass er es hier mit einer un-
berechenbaren Geistesgestörten zu tun
hat. Gibt es für Paul einen Ausweg aus
diesem Wahnsinn?
Wer das erfahren möchte, sollte sich
eine Vorstellung in der kleinen bühne
nicht entgehen lassen. Karten sind er-
hältlich bei den Vorverkaufsstellen Buch-
handlung Abraxas Tel. 31511 und der
Stadtinformation Ettlingen Tel. 101380

Ettlinger Moschdschelle e.V.

Termine
20. April: Jugendversammlung,

Beginn 19 Uhr, Kasino
27. April: Jahreshauptversammlung,

Beginn 19.30 Uhr, Kasino

Die „Ettlinger Moschdschelle“
Wir suchen auch weiter Verstärkung
(weiblich und männlich) für unsere Tanz-
gruppen. Nach den Osterferien beginnt
das Training wieder.
Schelle-Zwerge: 5-10 Jahre, Training:
Mittwochs 17 – 18 Uhr, Kasino, Dick-
häuterplatz. Start ist am 15. April
Anmeldung bei der Trainerin Sarah
Walter: 0178-6111255, oder einfach mal
vorbei kommen.
Schelle-Teens: 11-15 Jahre, Training:
Montags 18- 19.30 Uhr.
Kasino, Dickhäuterplatz. Start: 13. April
Schelle-Showtanz-Gruppe: ab 16 Jah-
re, Training: Montags 19.30- 21 Uhr.
Aber auch Ü 20 oder Ü 30 sind herzlich
willkommen
Kasino, Dickhäuterplatz. Start: 13. April
Straßenfastnachter:
Wir freuen uns immer auf Neuzugän-
ge, Informationen über unsere Straßen-
fastnachter gibt es bei Jens Maier, Tel.
0721-4765319 oder Christa Glasstetter,
Tel. 07243-217435.

Männerballett: ab 18 Jahre, Training:
Mittwochs 20 – 21.30 Uhr Schulsport-
halle Oberweier.

Anmeldungen und weitere Informationen
über die Ettlinger Moschdschelle gibt es
bei Markus Utry Tel. 07243-77848 oder
einfach unter www.moschdschelle.de

Wir werden Tagesmütter

Die angehenden Tagesmütter sind seit
dem 16. März im Qualifizierungskurs
vom TagesElternVerein. Für einige ist die
Tätigkeit als Tagesmutter eine Möglich-
keit, Familie und Beruf unter einen Hut
zu bringen. Andere wiederum möchten
sich beruflich verändern.
Frau Dirrler-Haas hatte sich vor vier Mo-
naten entschlossen am Qualifizierungs-
kurs für eine Tätigkeit als Tagesmutter
im TagesElternVerein teilzunehmen. Sie
wollte ihre umfangreichen Erfahrungen
mit ihren vier Kindern beruflich umset-
zen. „Dort bin ich von den Mitarbeiterin-
nen des TEV und den anderen Kursteil-
nehmerinnen sehr freundlich empfangen
worden, so dass ich mich von Anfang
an sehr wohl gefühlt habe. Gemeinsam
haben wir in konzentrierter und freund-
licher Atmosphäre viele Inhalte rund um
die Erziehung, Pflege, Ernährung und
Fürsorge von Kindern erarbeitet.“ Die
Inhalte des Kurses bereicherten insbe-
sondere auch ihr privates und familiäres
Umfeld, so Dirrler-Haas.
„Die Teilnahme an dem Qualifizierungs-
kurs hat mir ein sicheres und gutes Ge-
fühl für meine zukünftige Aufgabe als
Tagesmutter und Mutter vermittelt. Der
Austausch und der Kontakt mit dem
TEV und anderen Tagespflegepersonen
werden meine Aufgabe als Tagesmutter
bereichern und das regelmäßige Reflek-
tieren meiner Tätigkeit erleichtern.“
Falls Sie Interesse an der Qualifizierung
haben, rufen Sie uns an. Es gibt die
Möglichkeit für Kurzentschlossene gern
noch einzusteigen.
Tel.: 07243/ 945450, Bürozeiten: Montag
bis Freitag 9 bis 12 Uhr, Dienstag 13 bis
17 Uhr, TEV Ettlingen e.V.,
Epernayer Str. 34, 76275 Ettlingen,
info@tev-ettlingen.de,
www.tev-ettlingen.de.
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Kindergarten St. Vincentius
Besuch beim Radiosender
„Die neue Welle“
Die Vorschulkinder des Kindergartens
St. Vincentius I besuchten am 11. März
den Radiosender „Die neue Welle“ in
Karlsruhe.
Gemeinsam fuhren wir mit der Stra-
ßenbahn von Ettlingen nach Karlsruhe
zur Sendezentrale. Dort angekommen,
zeigten uns die Mitarbeiter der „neuen
Welle“ ihre Studios. Besonders span-
nend fanden unsere Kinder die zwei
gegenüberliegenden Moderatorenplätze,
die Mikrophone und die verschiedenen
Bildschirme, von denen die Moderatoren
den Ablauf der Lieder, die Nachrichten
und die Verkehrsmeldungen ablesen.
Auf unserem Rundgang durch den Sen-
der lernten die Kinder „Wetter-Lena“
und den Moderator „Penz“ kennen.
Das Highlight kam zum Schluss: Die
Vorschulkinder durften gemeinsam mit
„Wanja“ ins Mikrophon sprechen und
Frühlingsgrüße durchsagen. Nach die-
sem ereignisreichen Vormittag hatten
die Großen viel zu erzählen. Vielen Dank
an alle Beteiligten, die uns dieses span-
nende Abenteuer ermöglicht haben!

Johanneskindergarten
Kommissionsflohmarkt des Johannes-
kiga mit Kaffee und Kuchen am Sams-
tag, 11. April, im Caspar-Hedio-Haus,
Albstr. 43, 10-15 Uhr (Schwangere ab
09:30), Kontakt: elternbeirat.johanneski-
ga@googlemail.com

Naturheilverein Albgau
e.V. Karlsbad-Waldbronn-
Ettlingen
Vortragsprogramm NHV Albgau e.V.
Mittwoch, 1. April, um 19.30 Uhr
Wie verbessere und erhalte ich meine
Beweglichkeit? Wie verhindere ich, dass
meine Gelenke irgendwann schmerzhaft
sind?
Das erreicht man wunderbar und pro-
blemlos mit der Bewegungslehre nach
Liebscher & Bracht (LuB!). Das sind
Bewegungen zur Gesunderhaltung al-
ler Gelenke, besonders der Wirbelsäule.
Bewegungen, welche Schmerzen ent-
weder gar nicht entstehen lassen oder
diese – wenn schon vorhanden – redu-
zieren und verschwinden lassen. „Sie
dürfen und sollen sich grundsätzlich so
bewegen, wie es Ihnen gefällt! Es gibt
keine falschen Bewegungen. Wichtig
dabei ist, die Bewegungen sehr langsam
auszuführen!“
Diese Bewegungslehre wird vorgestellt,
erklärt und auch durch eigene Bewe-
gungen erlebbar gemacht. Wir werden
dabei unseren Körper mit den „inneren“
Augen kennenlernen.

Referent: Stephan Hoffmann, Dipl. Mus.
und LNB Bewegungslehre C-Trainer
Gewünscht: Bequeme Kleidung und
die Lust, sich langsam und bewusst
zu bewegen. Beginn 19.30 Uhr, Veran-
staltungsort: Obst- und Gartenbauver-
ein (OGV), 76307 Karlsbad, Hertzstr.
10 - gegenüber Autohaus Zschernitz.
Eintritt für Mitglieder frei - sonst 5€.

Fragen zum Verein oder zu den Vorträ-
gen: Tel. 07202/7883 oder 01753772767,
Vorstand Hans Joachim Bornhäußer.

Bienenzüchterverein
Ettlingen und Albgau
Erinnerung an die
Jahreshauptversammlung
Aufgrund der Osterfeiertage wird unsere
Jahreshauptversammlung bereits am 27.
März um 19 Uhr im Lehrbienenstand
stattfinden. (Tagesordnung siehe Amts-
blatt Nr. 9, Seite 30.)
Neuimkerkurs
Das Interesse an Bienen und der Im-
kerei ist erfreulicherweise immer noch
sehr groß. In diesem Jahr haben wir
13 NeuimkerInnen in unserem Kurs. Die
theoretische und praktische Ausbildung
wird von unserem Vorsitzenden Klaus
Albiez und erfahrenen Imkern des Ver-
eins durchgeführt. Wir wünschen allen
Teilnehmern viel Freude und vor allen
Dingen viel Erfolg und ein honigreiches
Bienenjahr.
Die Bienen im Jahreslauf
In unserem Verein gab es keine so dra-
matischen Völkerverluste, wie das in
den Medien zu hören ist. Es gibt Imker,
die wenig bis keine Verluste haben. Da-
mit es so bleibt, sollte man den Futter-
vorrat der Völker kontrollieren und wenn
nötig mit Honig oder Apifonda füttern.
Zur Zeit bringen die Bienen viel Pollen
ein, das ist ein Zeichen, dass das Brut-
geschäft in vollem Gange ist. Mit Nektar
müssen die Bienen wohl noch etwas
warten. Durch das wechselhafte Wetter
und die zum Teil noch kühlen Tage ist
das Nektarangebot noch nicht so groß.

Freundeskreis Katze und Mensch –
Katzenbetreuung auf Gegenseitigkeit:
Das Treffen der Ortsgruppe Ettlingen fin-
det am Montag, 30. März, ab 19 Uhr im
Palladio statt. Interessenten sind
willkommen. Weitere Informationen un-
ter www.katzenfreunde.de
oder Tel. 7401932.

Deutscher Amateur Radio
Club A24

OV-Abend
Am Freitag, 27. März findet unser nächs-
ter OV-Abend statt.

Wie üblich treffen wir uns ab 20 Uhr in
der Waldgaststätte des TSV Spessart,
Allmendstr. 60 in Spessart.
Ein Thema des Abends ist die Distrikts-
versammlung am vergangenen Wochen-
ende sowie die Planung einiger Funkak-
tivitäten in Wald und Flur.

Jahreshauptversammlung Briefmarken-
sammlerverein Ettlingen e.V.
Die diesjährige Jahreshauptversamm-
lung im St. Vincentiushaus ist außer-
planmäßig am Sonntag, 29. März 2015,
10.00 Uhr.
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.

Siedlergemeinschaft
Offene Bastelwerkstatt
Wieder sehr gut besucht war die „Of-
fene Bastelwerkstatt“ in den Räumen
des Bürgertreffs im Fürstenberg am 16.
März. Das Bastelangebot reichte von
romantischen Blumenkugeln aus Ro-
senpapier, Hühnerbändern und kleinen
Hasenkörbchen für die österliche Tisch-
dekoration, bis hin zu Hasentüten zum
Verpacken von kleinen Geschenken.

Die Begeisterung war groß und jeder
durfte nach Herzenslust soviel basteln
wie er wollte. Dabei wurde viel gelacht
und man hat sich gegenseitig geholfen.
Es entstanden viele schöne und kreative
Teile. Dieses Mal konnten wir drei neue
Teilnehmer begrüßen die sofort mit gro-
ßer Freude in der Runde aufgenommen
wurden. Zwischendurch konnte man
sich bei leckeren und kunstvoll verzier-
ten Muffins und einer Tasse Kaffee oder
Tee stärken. Rund herum war es wieder
für alle ein toller Basteltag. Nochmals
ein herzliches Dankeschön an alle, die
durch ihre Hilfe, Unterstützung und ihr
Kommen zu diesem schönen Nachmit-
tag beigetragen haben.

Schreberjugend Ettlingen
Jahreshauptversammlung
Am 10. April findet im Jugendraum unter
der Entenseehalle um 19 Uhr, die Jah-
reshauptversammlung 2015 der Schre-
berjugend Ettlingen statt.
Alle Mitglieder (bei den Minderjährigen
die Erziehungsberechtigten) sind hierzu
recht herzlich eingeladen.
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Tagesordnung:
1. Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
2. Bericht der 1. Vorsitzenden
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Aussprache zu den Berichten
6. Entlastung des Vorstands
7. Veranstaltungen 2015
8. Anträge
9. Verschiedenes
Anträge können bis zum 4.4.2015 bei
der 1. Vorsitzenden Christa Stauch
schriftlich eingereicht werden.

Kinder als Ritter unterwegs
Die Mädchen und Jungen unserer Meu-
ten sind seit wenigen Wochen in der
Spielidee „Ritter“ unterwegs. Zunächst
erfahren sie einiges aus dem Leben der
jungen Pagen, werden dann Knappe
und – nach erfolgreicher Bewährung –
Ritter.
Die Kinder der Meute Steinmarder bas-
telten sich in ihrer letzten Gruppenstun-
de schon passende Gewänder. Jeder
erhielt aus grauem Stoff ein Gewand
und durfte dann ein Stoffwappen mit
dem Wappen seines Heimatortes bema-
len. Dieses wurde gut sichtbar auf das
Gewand geklebt. Im Hinblick auf das
900-jährige Jubiläum Oberweiers dieses
Jahr, war das Interesse der Kinder groß.
Begeistert lernten sie das Wappen ih-
res Heimatortes, sowie seine Bedeutung
und Herkunft kennen.
Nun haben sie den ersten Teil ihrer Aus-
rüstung, ihr Stockschwert wollen sie
sich in den nächsten Wochen fertigen.
Die Kinder erfahren bei ihren Abenteu-
ern nicht nur vieles über die Zeit des
Mittelalters, sondern lernen darüber hin-
aus spielerisch, was es heißt, ein Ritter
zu sein: zuverlässig seinen Aufgaben
nachzugehen, außerdem den Armen
und Schwächeren hilfsbereit zur Seite
zu stehen und schließlich Unrecht als
solches zu benennen und zu bekämp-
fen. Zuverlässigkeit, Hilfsbereitschaft,
Wahrhaftigkeit: Eigenschaften, derer un-
sere ganze Gesellschaft als Grundlage
für einen menschlichen Umgang mitei-
nander bedarf, erleben die Kinder hier
im Spiel und nehmen sie für ihr weiteres
Leben mit.
Kontaktadresse:
Pfadfinderbund Süd, Stamm Cherusker,
Katja Rull, Tel. 07243/78930
www.pfadfinderbund-sued.de

Jehovas Zeugen

Samstag 28. März, 17:30 Uhr: Warum
sollten wir den wahren Gott fürchten
Wenn wir von einem brutalen Verbrecher
bedroht werden, dann packt jeden gro-
ße Angst. Wenn man von Gottesfurcht
spricht, ist dann eine solche Angst ge-
meint? Im Vortrag wird anhand der Bibel

gezeigt, was Gottesfurcht wirklich ist,
was sie bewirken kann und warum sie
gerade heute so wichtig ist. Es wird ge-
zeigt, wie man beweist, dass man wirk-
lich gottesfürchtig ist. Der Redner wird
zeigen: Gottesfurcht hat man nicht allein
wegen der Macht Gottes, Missetäter zu
bestrafen, und ganz bestimmt nicht, weil
man sich etwa vor einem Höllenfeuer
fürchten würde.

Sonntag, 29. März, 9:30 Uhr: Teilen wir
Gottes Ansicht über das Leben?
Extremsportarten, Drogenkonsum und
Abtreibung. Im ersten Moment mag man
bei dieser Aufzählung einen gemeinsa-
men Nenner vermissen. Die persönliche
Einstellung des Einzelnen zu diesen
Themen offenbart aber, welche Einstel-
lung jemand zum eigenen Leben hat.
Kick, Konsum oder Freiheit um jeden
Preis scheinen die Maxime einer Gesell-
schaft zu sein, der es an Orientierung
und Hoffnung fehlt. In diesem Vortrag
wird gezeigt welche Ansicht der Schöp-
fer zu diesen Themen hat und was er
von wahren Christen erwartet.

Die Vorträge finden jeweils in unserem
Königreichssaal in Ettlingen, Im Ferning
45 statt und dauern 30 Minuten. Der
Eintritt ist kostenfrei. Keine Kollekte.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung

Aktuelles aus dem
Ortschaftsrat
Werner Bentz stiftet Großbild für die
Aussegnungshalle Bruchhausen
Wir verweisen hierzu auf den Text und
das Bild im vorderen Teil des Amts-
blattes.

Öffnungszeiten des
Häckselplatzes
Der Häckselplatz in Bruchhausen ist von
April bis September jeweils mittwochs
und freitags von 16 – 19 Uhr und sams-
tags von 13 – 18 Uhr geöffnet.

BürgerNetzwerk-
Bruchhausen
Unser Büro im Rathaus-Bruchh. Zi. 16
ist montags von 10-12 Uhr besetzt (au-
ßer an Feiertagen). Telefonisch erreichen
Sie uns unter Tel. 07243-3619017 von
Mo – Fr. Zögern Sie nicht uns zu kon-
taktieren, wenn Sie eine Frage haben.

Veranstaltungstermine

Montag, 30. März
14 Uhr – Boule – Bouleplatz,
Fère-Champenoise-Straße

Dienstag, 31. März
9 Uhr - Sturzprävention
Mittwoch, 1. April
14:30 Uhr – Boule – Bouleplatz,
Fère-Champenoise-Straße

Donnerstag, 2. April
9:30 Uhr – Gehirnjogging
Wenn kein anderer Ort angegeben ist,
finden die Veranstaltungen im Rathaus
Bruchhausen statt. Anmeldung und In-
formation: Ortsverwaltung Bruchhausen,
donnerstags 9:30 bis 11 Uhr, Telefon 9211.

Luthergemeinde
Musik zum Karfreitag mit der „Matthä-
us-Passion“ von Heinrich Schütz
Am Karfreitag, 3. April findet um 17 Uhr
in der Kleinen Kirche in Bruchhausen
die 8. Musik zum Karfreitag statt. In
diesem Jahr kommt die Matthäuspas-
sion von Heinrich Schütz (1585 – 1672)
zur Aufführung. Heinrich Schütz gilt als
einer der bedeutendsten Komponisten
des Frühbarock. Seine Matthäuspassi-
on stammt aus dem Jahr 1666 und ist
somit eines der Spätwerke des Kom-
ponisten. Zu dieser Zeit war er bereits
nicht mehr als Hofkapellmeister an der
Dresdner Schlosskirche angestellt, son-
dern leitete die Hofkapelle nur zu be-
sonderen Anlässen.
Die Matthäuspassion, wie auch seine
anderen Passionskompositionen, ent-
stand ausschließlich für den Gebrauch
am Dresdner Hof und hatte dort ihren
festen liturgischen Platz. Sie wurde zu
Lebzeiten von Schütz nicht publiziert.
Erst zu Beginn der 1880er Jahre kam
es auf Anregung von Friedrich Spitta zur
Wiederaufführung in Bonn durch Arnold
Mendelssohn. Textgrundlage ist, abgese-
hen von Eingangs- und Schlusschor, der
biblische Passionsbericht nach Matthäus.
Schon die Anlage des Werkes lässt er-
kennen, dass das Wort im Mittelpunkt
steht. Die ausschließlich vokale Darbie-
tung des Evangelienberichts verleiht der
Komposition eine Intimität, wie sie fast
nirgendwo zu finden ist. Der Hörer muss
sich hier in seinen Hörgewohnheiten von
der musikalischen Sprache Johann Se-
bastian Bachs lösen, ist doch das Werk
lange vor Bachs Matthäuspassion ent-
standen.
In Umrahmung des Programms erklin-
gen Choralbearbeitungen zur Passion
von Johann Pachelbel und Johannes
Brahms.
Die Ausführenden sind: Gesangssolis-
ten, der Chor der Matthäuskirche Karls-
ruhe, Lothar Friedrich, Orgel, unter der
Leitung von Makitaro Arima.


